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Kulturtro9t.
SBenn bte ©ptejer ©pife en", in Stt u 8 n a b m c Stellung au ben

anbern Jtanton8börfer Spifeen, fein ^ntereffe für eine a tf gerne ine
©efunbatfmutc baben, roeif fie eine SBrioatfrbute für itjre oornebmen*
Sinber beftfeen foCttcn fte ba nicbt eigentficb ber ©piejer (Sultur=)S)ta cb=

trab Beifjen?

Die franzosen des Nordens"
Beifeen bte ScB roe ben. Seit fie ftd) aber juft roie bte eigentlichen gran=
»ofen Baben non Sftufefanb inë Scf)tepptau nefjmen faffen unb auf beffen
Spceffton Bin eine SBefdiränfung beS 3lfrjlred)te8 unb bamit ber greiBeit
norgenommen Ijaben, ftnb fte aueb gu grangofen be8 SJtorbenS" in febr
unrüfimltcfiem ©inne gemorben

Ballorden, Knall -Bonbons,

Scherz -Artikel, Attrappen

Franz Carl Weber, Zürich

60 mittlere Bahnhofstrasse 62

Generalvertretung
für die Schweiz

in Unternehmungen der
Reklame-Branche übernimmt
bestakkreditierte, solvente
Firma. Erfindungen und
Patente werden zu höchsten
251 Preisen erworben.
Schweiz. Reklameverlag Zürich

Brandschenkestrasse 16

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
gationen. welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 200.000, 150.000. 100.000.
75.000 50.000. 25.000. 10.000. 5000. 3000 etc.
werden gezogen und dem Käufer die
Obligationen successive ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 189

Die nächsten Ziehungen finden statt:
1. November. 10. Nov.. I. Dezember. 15. und
31. Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank fiir Vrämienohligationen, Bern.

Teschings-Revolver,
geräuschlos, ohne Knall, 6 m m

inklusive IOO Patronen, à Fr. 20.
feinst gezogen Fr. 25.

Amerikan.
kleiner

Taschen-
Revolver
7 Schuss

fein vernickelt 6 m/m, inklusive 25
Patronen für nur Fr. 10. versendet

Knecht's Waffengeschäft
Zürich.

Herrenringe
Fr. 3, 4, 5.

Trauringe
Fr. 3, 5, 7. '

Damenringe
Fr. 2, 3, 4.

Das Mass wolle man
gefl. m. Papiersfreifen

angeben.

Obige Ringe sind von echt Gold nicht
zu unterscheiden und garantiert haltbar.

Unitausch gestattet.
Zu beziehen durch

201 C. Feuz in Elgg (Zürich).

Das

Mundwasser

\ A. Siebenhüner, Instrumentenmacher

39 Rämistrasse ZÜRICH Rämistrasse 39

Réparateur und Sogenmacher.
Verkauf und Ankauf sowie Tausch von alten defekten

Streichinstrumenten.
Reichhaltiges Lager in alten wertvollen it

Meister=Geigen
Ferner alle Bestandteile für sämtliche Streich-Instrur

I
Beaten.

italien. «tm, JSfc&B

WM ^SVVjQVWHorlogerie Ad. LailX, Zürich I Bijouterie
Limmatquai Nr. 8 neben Hotel Schiff1"

$gf~ Genfer Taschen -Uhren Bijouterien

Uhrketten, massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 23ö

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

Verkauf und Reparaturen unter Garantie.

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sje Gratisprospekt. //. Friseh, Biicherexperte.
Zurich. N. 3. 1239p

Kirsche
Felchlin

Goldene Medaill

^^^^^^^^^

Spezialität:

Kirsch
t. Petersburg 1894.

206

(Schwyz)
en : Genf 1896 S
Medaille Paris iqoc

VALIEN und

h-lnstrumente X PhlLFriesl
Bahnhofstr. 108 Zürich

Aug. Qirsberger, Zürich
24 Oberdorf 24

Klappstühle
Rohrmöbel

Krankenstühle
Krankentische

Machtstühle »:?:- Bidets

Pferdestall-
Einrichtungen

131

Gebr. Linke,Zürich

k Erfindungen
aMj werden billigst zum

j Patentschutz
¦ in allen Ländern angemeldet

f Verwertungen
m kostenlos durch das

Levaillant

Buchhaltung,
Stenographie,
Schönschreiben,

Maschinenschreiben, Rundschrift
Lackschrift, kaui'män. Rechnen,
Handels-Korrespondenz,
Vorbereitung für das Bankfach Hotel-,
Bank-, Bau- und Fabrik
-Buchhaltung lehrt gründlich in Tagesund

Abend-Kursen 171

Gademann's
Schreib- und Handels - Kurse

Zürich I, Gessnerallee 50,
nächst Hauptbahnhof.

Praktikol
Erspart alles

Wichsen. Blochen
der Fussböden!

Konserviert
Linoleum

PrachtvollerGlanz
ohne Glätte!

Gestattetfeuchtes
Aufwischen
Holz-Struktur

sichtbar!
Bei jedem Boden

anwendbar
Sofort trocken!

Völlin geruchlos!
Grösste

Haltbarkeit
(Viele Monate.)
Verlangen Sie

Prospekte
beim alleinigen

Fabrikanten

£. Guyer, Vorm. £em!i § Co.

Morgartenstr 26, Zürich III

oder dessen Niederlagen. 231

Asti Mousseux
vorzügl. Qualität, kristallhell,

empfiehlt bestens 178a

M. BRACCO, ZÜRICH.
Versand in Kisten v. 12, 24 u.
50 Fl. in eleg. Verpackung.

Preisliste auf Verlangen.

î^ulturtrost.
Wenn die Spiezer .Spitzen", in Ausnahme-Stellung zu den

andern Kantonsdörfer-Spitzen, kein Interesse für eine allgemeine
Sekundärschule haben, weil sie eine Privatschule sür ihre .vornehmen"
Kinder besitzen sollten sie da nicht eigentlich .der Spiezer (Kultur-)Na ch-

trab heihen?

Vie fransosen cles l^sorciens"
heihen die Schweden. Seit sie sich aber just wie die eigentlichen Franzosen

haben von Ruh land ins Schlepptau nehmen lassen und auf dessen
Pression hin eine Beschränkung des AsylrechteS und damit der Freiheit
vorgenommen haben, sind sie auch zu .Franzosen des Nordens" in sehr

unrühmlichern Sinne geworden

Làà, KM -LMM,

?» Karl Uà, Amed

kür äie 8cnvei?
in l'ulernellmiinNgncisrlìe-
klume-IZraneke übernimmt
vsstskkrsciitisrts, soivonts
k'icma. LrlinciunKsn unci
Patente xvsrclen zu köclistsn
251 preisen erw orben,

ksâuàoueiiliesti'itSLê 16

vsrciisnt
c?rs ^ussruzrieriste27v»Z

gesekiicb geststtcler unci soiicier prümienobii-
gstionen, vveiiiis uniörxsiciinötss Lpsxisl-
gsseiiäkt joclermsnn (Zslsgenksit distst,
si«!ti clcircl« karilzul ocisc nionatilciis lisi-
träxs von pr. S, 8 ocisr 10 xu srliebsn.

»snotlretisr von ?r, 200,000. IS00M, 100,000,
7ö,000 So.ocu, 2S,000, I0,M0, SSM, 3000 à'.
^vsrcisn gsxoxen unà cisni Käulsr ciis
vi^Iigalionen sueesssivsausgsnânciixt.

Kein Icisiico, ^ecls Obligation ^virct eilt-
xvscZsrin ciisssn oci. spätern ^isiiunKsii
xurüekdsxablt, 189

Iiis naeiistsu ^isiiungsn tincisn statt:
I, November, 10, Kov,, I, lleiember, IS, unci

ZI, Dezember,
Prospekts vsrssnctst sut Wunseli

gratis unci franko.

15ss<:niniZs-I?svo>vsr,
^kiüsive lvll Patronen, à Pc, ZO.

keinst Zezoxeri Pc, ZS.
»meriksn,

l's.sctien-
Revolver
7 Lckuss

kein vernickelt k m,m, inklusive 2ä
Patronen kllr nur pr, lo. versendet

Knsvnt's Watlengesciistt

kr. 3, 4, 5.

I?r. 3, 5, 7.

kr. 2, 3, 4,
vss Ivlsss »oiie mzn

sngsben,

v>!igs icings sinci von sc tit «Zoici nletit
xu unters« lisicisn uncl garantiert lialr-
bar. Unuauselc gsslallsl.

/.u bsxlslis» cluroti
201 O. t>sui in ClAs t?iicicn).

Das

^ Liebenkünel-, !ààW3Lnôl
zg kîàiilisii'iissô Kîlnll8triì88ô zg

Aepâraieur unà Aogenmâener.
Verksut unct >Vllksut smvie 17auscli von alten cielekten

Streicri-Instrumenten.
Iteicliiislliges I.ggec In alten wertvollen !t

Meister -(Zeilen
Werner giie iZestsnMeiie tiir ssmtiicbe Streicb-Instrnr

I
»enten.
!N itaiion, ^^Wâ?

«oi-Iogel-ik ^c!. I.aux, lül'iek kijoàe
,I.ilnms,t«iuai l>Ir. 8 neben Ilotel Leliitl^

UMM" lZenter Issotien-Viiren giioutsrien

biirkàn, massive IS Kar. Unerings n. Lewiciit

Iteguisteure Wsekerukren. 2i5
lZrösste kuswsnl. billigste preise.

Verkauf unct kiopsrsturen unter lZscsntie.

Xuieâ-. N,-<^,fllàtt--« iebrt grunlii, ciurck
voterricbtsbriele, Lrioig gârsntiert, Veri-cngen

zj» Lrstisprosnei««, //, r>»i,'/i, Niieberexnerle,
il, Z, I,2Zg>-'

Il^t^» ''"^»à. ^

206

(8eb>v)z)
s« .- <?e/î/ ^SS6

unll vSàz pH!l.krie!»

24 0d6i^0^ 24

Xranikenstükle

131

»WI terrien diiiigst zum

F Vei'wet'tungen
M liostenios «iurcb clss

Tekönseki'eiken,
iVlasekinsnsebreibsn.kìlln^sebrilt
l^aeicsekrill, kaul'màn. lìeebnen,
Ijanciels-Xorresponäenz, Vorbs-
rsitliNiZ für clas IZsnìàeb I-Iotsl-,
Ssnk-, Ssu» unct ipsvrik - IZuen-
nsItunZ Isbrt Zrüncilieti in liages-
uncl ^,bsn6-Ivurssn 171

6ac!kmann'8
Zekreib- unc! ttanà - iXui-se

Illrivn >, Lisssneralles 50,
nàekst klàuptbalinlrol'.

pràtikol
lîrzpart sites

cler ?ussböclen!
konservier!

prscntvoiierkiani
obne lZiStte!

Kestsltetleucbtes
kulvvisciien
rioi!-5iruià

sicbtbsr!

VSiii-i gerncbios!
Krossts

iisitdZrl^i«!
(Vleie iVionale

Verisngen Sie
Prospekte

beim siieinigen

k. ku>er, Vom. Lenlli (o.
lViargartenstr' 26, 2üri<zn III

ortsr riessen ^iellerlsgen. 231

^sti IVIoUSSSUX
VOGUAI, yuslitst, kristsilnsll,

emptislilt bestens 178s.

Vsrsancl in leisten v. 12, 24 u.
50 i?I. in sieg, VgrpaelcunF.

prsislists auf Vorlsn-Zvn.



"

Wiederverkäufer gesucht.,

Architektur- und Baubureau
Stein- iund Chalet-Bau

ÄPau! Huldi, «iifSSUi H NTE RLA.".EN

Ausführunge^.^__ß^5(j E LEPHO«

Beste Referenzen mm
Prospekte Gratis

S$ä£*z ¦Internationales Privai DctektiitsÀuskunfts
BUREAU HUGOS ZÜRICH »-,SE3a."-

Diskrete luskunfte Tür Heiratsprojekte s andere
Motive Prliat Detektiv Angelegenheiten. Eretrunqeo .Beweise l
UeberwecRueqen. Eingetragene Firma Prima Referenzen.

Zur Pflege des Haares
empfehle mein antiseptisches

Haarwasser

»Ich habsa
Flasche 3 Fr.

H.Grzenkowski
Zürich II

56 Bleicherweg 56 88

J. Gtttlt, Uhrmacher
Basel

51 - Steinenvorstadt - 51

Uhren und Bijouterien
billiger als überall

Mehrjährige Garantie.
Altbekanntes Geschäft. (Auch Versand).

Billigste uud beste Reparatur -Werkstätte.
Garantie. 202

Kaufen alte
Briefmarken, sowie kleine
und grössere
Sammlungen zu höchsten
Preisen. 229

Gebr. Franceschelti,
Limmatquai Nr. 90

Zürich I.

CabaK! mb Cabak!
5 kg ïnbuf, geinfdm. gr. 1.95 u. 2 45
5 £abnf, feinblnittg 3.90 4 80
5 ïabaf, Ijodjfein 5.40
Sabafpfeife unb 50 Gigarren gratis.

0er ift) unb £8etfe*, Bostuif.

RüP.WALDER
^
STADE LHOFEN. ZÜRICH.

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 2 48

Aug. de Kennen Zürich I

^ in Zink
KpPFEFi
OCRAPHIE

K irsch - Destillation -Schwyz

Alfred Schindler, Älleininhaber
Absolut einziges Spezialgeschäft.

Dekorations-Gegenstände
aus Terracotta für Zimmer- und Wandschmuck
feine Figuren für elektrische- oder Gasbeleuchtung

für Salons, Vestibules, Treppenhäuser etc.
Reklame Figuren für Schaufenster,

Blumenfiguren, Palmenständer und Palmentöpfe,
Geflochtene und geschlossene Tafeldekorationen für Hôtels.

Grosse Auswahl in Gruppen, Wandtellern, Gnomen,
Tierfiguren etc.

236 Müller & Ribi, z. ..Bühlhof", Winterthur.

v. d. weltbekannten Firma

Georg Tiefenbrunner
in Mittenwald.

jMma Sithersaiten, Utensilien u. Jïîusi-
kalien in grosser JUswaht.

Original- J$|£ Perfecta Zithern
von 3r. X. Süttlev in "Wien,

eingeführt durch Herrn Anton Smetak, Zithervirttios.

JCyra~2>'ithern von Johs. pugh in jTliona.
Irlandolineti Guitarren

R. Lechleitner's Wwe Zürich, Kutteig. 7
Erstes Spezialgeschäft dir Zither. 74

Rosshaar-Betten
Divans, ganze Ameublements, sowie Sekretäre, Vertikows,
Buffets, Spiegelseränke, Chiffonieren, Komoden, Ausziehtische.

Nachttische kauft man in solider Ausführung billigst bei 168

Bodenmann-Graf, Rindermarkt 17, Zürich I.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in:

Gummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offlzlers«Paletots und Pelerinen, Automobil*An=

züge nur 500 gr. wiegend. Leder=Anzüge für
Chauffeur, Kutscher.Röcke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fallen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. ii

Specker's Wwe. Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Gescblecbtökrankbeiten, 33b

llntevlcUiokritukhcttctt, i/nUutt ttott Aniirriunt« «>î>er §eHi[r=
rdpnädiung. Auofhtfi, lUalTcrtirritttc«. iiaritnunttit, Sprang tum
lUintcrcn, iHiirrnlcibrn. O'-ntniitbiutit, yolhtttanrtt, Sfantencrgie-
fittmtcn, pînnncti|'ri)u>iiti)r, itcruritfd)HJiid|r, Jtct us'ttKrrüttnnij 2c Öe=
fja blung brieflid), ofjne ikrufSftörung unb onne iegtidje idjablictje golgen. ©trengfte
îierichmieaenbeit. 3tbreiie:iJrit>uty»tUkUtttk (i>larue, fiuxf)ftrafje405,(!ftlarug.

Krampfaderngescbwüre
fussgescbwüre, Salzfluss
Krampfadern mit Knoten»

2J?eine grau befam, al§ fic ba§ erfte mal im Qatjre 1884 in anberen Um=
ftanben mar, ein §ramyfaî»erbettt refp. ein nflfette» ö«in,_etn feljr fcf)nterj=
BafteS Uebef, baS fid) befonbers bei ieber ber nadjfolgenben 0 edjroangerfdjaften
metjr unb mebr auSbebntc unb nerfdilinimerte. 3)as Reiben erreichte im dejember
1902 feinen |)öt)epunft, fobaft ba§ Sfeußerfte für ifjr Seben ju befürdjten mar.
3tt furjer 3e'± entftanben 78 SBunben ober 8öd)er bi§ jur ©röpe eine? günfs
franfcnftücfeS. a3om Änödjet bis über bie Äniegegcnb mar ba§ 23ein gefdjrooHen,
entjünbet, rotbraun roie gebraten, überjogen unb gefüllt mit ftinfenber, jauebiger
©ubftanj, non ben ©djmerjen gar nicfjt ju reben. tagelang lag fie in
oollftänbiger Slpatbie im ©ette. SDcr Slppetit fehlte ganj, e§ jeigten fidj nur nodj
©elüfte nad) fauren unb recenten ©emüfen. $11 biefer Seit fiel mir burdj ßu\aü
eine iörofdjüre ber ^rioatpoliflinif ©laruS in bie £iänbc unb fanb idj barin eine
Slbbanbtung, bie analog ber Jfranffjeit meiner grau roar. Sofort roanbte idj mid)
brieflid) an biefe 2lnftalt unb befam nadj jroei Sagen bie Sßevorbnungen jugefanbt,
9iod) 'AQatjre roaren fämtlicbe 2Bunben »erfdjrounbeu unb jugetjeilt. 3)aS Sein,
roeldjes uortjer jrfa 15 cm. biefer roar al§ baS anbere, ift jetjt oollftänbig nornnf.
S):e Seljanblung erfolgte brieflid), otjne bafj ein 2trjt ber Çrioarpoliflinif baê
53ein jemals gefefjen tjat. 2lm 20. Sîtai 0. .3. beftiegen roir ben Uetliberg an ber
fteiten Dîotbfeitc, roobei meine grau beit Suifs unb Slbftieg in feftem ïempo,
ofjne abnorm ju ctniüben, mitmadjie. Sdj 6a6e fomit nebft ©ott bie 2Bieber=
erlangung ber ©efunbljeit meiner grau nur ber $rioatpoIiftinif ®laru§ ju ner^
banfen. %d) empfehle alten benjenigen, roetdje gleiche ober äfjnlidje Seibeu fjaben.
unb biefe gefahrlos fjeilen laffen roollen, fidj oertraueitêoolf an biefeS Qnftitut ju
roenben. StteberborfftraBe 80, Sürtdb I, ben 9. Dftober 1903. 3fofef Dîagel, ©raoeur.
SUT* £ie (Sdjtfjeit ber Unterfdjrift beS £>erm Qofef SRägel, ©raneur, 3ürtct) I,
bejeugt: ©tabtammannamt 3üridj I, ben 9. Oftober 1903, ber ©tabtammann:
dl Slmftab. "Wm Slbreffe: ftrivatyalikUtiik ©lattt», firdjftr- 405, tälavw.

Buchhaltung für
Gasthöfe und Wirte

SYSTEM BuSCH-SPAUNGER.
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts-
Büchern, (Inventar. Kassa-Journal.
Haupt-Buch). Komplet samt Bank-
Konto-Korrent-Zinsen-Lehre. Preis f.
Gasthöle Fr. 25. für Café's. Restaurants,

Bier-Wirtschaflen Fr. 20.
Sehr belobt und beilebt 158

Ad. Fross-Vogel, Zürich
Grossmünsterplatz 8 II.

Urner Museums- 212

Lose
versendet à 1 Fr. per Nachnahme
Frau Emma Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer Vr.
10,000, 5000, letzter Fr. 5.
Gewinnliste 20 Cts. NtlB 80,000 Lose.

I
Staats - Eisenbahnlose
f. d. gànze Schweiz gesetzl.
erl. Prämien-Obligationen

P?ärruen 3x600,000 Franken
Auszahlung sofort onne Ab. ug. ;

Keine Ratenlose! '
I Verl. Sie umgeh. Prosp. ri. I
| L.Vict. Burkhardt, St.Callen. |

I
Vertrauen Sie Niemandem,

bevor Sie seinen Charakter, sowie seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Imformations- Bureau A.
Wimpf. Rennweg 38 in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünschbaren Auf'schluss. 200

Hygienische
Pariser-Artikel

versend, geg. Nachnahme diskret

Postfach 10880 Winterthur.

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller,
Zug. Haupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr.

Auf IO ein Cratislos. 187

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 214

' Wreaerverkàuter gesucht

ji°gl!î l-llllli. «i
»usliii>nmgeri?^ì,-^ cc pcc or,

i^rospekir lZrsiiz

5^2^ .là^iilililizlêZ ?riizl IlcleicwitiiZlllililK
uma» iilîiiliZ clllîic»

lüz^ile iiiîiliià für iii>r»I^r»iîict° î z^liir»

lui- kìge à8 i^aai-kZ
empfeiiie mein anìiseptiselies

i-issi'WJssel?

»Iek kads»
Surick II

56 LIsiczrikrvv'SK 56 88

klìtll, Wrmsâer
-F Lasel -s»

SI - Stcinsnvorstacit - SI

MkN Mll KÌDàriKN
iziiii^sr sis llvsrsii!

>l s t> rj a ti r i g s «Z a r a n t i e.
àitbeicanntss l-esctiàlt. sàucti Versand).

LMKllZ llilli bêà rîôpàur-Uêrt!8tàttô.
Osrsntis. 202

Kaufen alte iZriet-
marken, sowie icieiug
uncl grössere
Sammlungen xu uöekslsri
kreise», 22g

Kebr. r^raneesclieiti.
l^immatciuai >ir. 90

Surick I.

cabak! Tabak
5 KZ Tabak, Feinschn. Fr. 1.95 u. 2 45
S Tabak, feinblattig Z.W 4 80
5 Tabak, hochfein 540

Tabakpfeife »nd 50 Cigarren gratis.
Hertk» und Wette», Wosniis.

psrissr

Ig. Voriug-Yuglilät.
versenciel lranlco ASiZöll lXs.enns.ti vas
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fkîilZ kigursn kür Mtrià- vtier kaSveìkiieuluuZ

tur Salons, Vesliduies, ^'reppennäuser ete.

Reklame - k^ixuren für 8eIlSllfkN8tkr,
lZiurnsnfisuren, psirnsnstÄncivr un i psirnsntöpfs,

lZeliociitene unä gescliiossene lafeideicorationen tür ildtelk.
ürosse Auswahl in tlruppen, >Vanc!teIIern, (Znomen,

l'ierkixuren etc.

236 Mlle," 6- l?ibi, ..Vülilkof", VVintki'tkuk'.
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?rims Zitkerssiten, 'Utensilien u. Iillusi-
ksiien in grosser Auswahl.

vl-iginal- z^gê l^st-fkeia ?iàl-n
von Fr. T. Cuiller in °v?ien,

einZeiiilirt durcir Herrn triton Smetak, üitnervirtuos.

Erstes !>pe^is.ÌL0seI>àst für /.illier. 74

^)r't -ins, Allnas ^4nisttbie?nerit.«, soiv/s Kàk'etâi'c-, Vertr/cciii s,

àc/,tt/sc/>s /'au/t ma^ //> sa/à/' ^i/sK/i^unA à////ASt às/ ?65
Loc/e««iÄri?,- /?/>à/?ill^t /7. ^i?>ro/i

^ortwàlicencl Eingang von I^leunciien in:

Qummî-IVIâniel
sucn sis Mvvüiiniiclie iVllintei tcsZb-ic

tun Namen unu Nei'r'en
0îîixie^!i->?iil>.t<>t>i unU Pelerinen, ^ut»m«>>il-^n-

nsck àss, in cicinMncicn I^iilien in 12 Stunden
aiies in prima engi, Vare, 44
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Gesckieckrskrankdeiten. 33b

Unterleibskranklieiten, Folgen von Ansteckung oder Selbst-
schwiichnng. Ansstutz, Masserbrennen. Karnzrnang, Drang znm
Urinieren, Kiasenteiden, Gntsiinduna. PoUutionen, Hamenergie-
tzungen, Mannesschmäcke, Nerven schwäcke, Uervenzerrnttnng -c Be-
ha dlung brieflich, ohne Berufsstörung und okne iegliche schädliche Folgen. Strengste
Berichwieaenbeit. Adresse: Vrivatpoiikiinik «Klarn». Kirchstrahe405. Gtarus.

î^rampfaâerngesckilvûre
fussgesckvàe, 8a>^fluss
I^rampfaclern mit knoten.

Meine Frau bekam, als sie das erste mal im Jahre 1884 in anderen
Umständen war, ein Krampfaderbein resp, ein offenes Kein, ein sehr schmerzhaftes

Uebel, das sich besonders bei jeder dcr nachfolgenden 6 Schwangerschaften
mehr und mehr ausdehnte und verschlimmerte. Das Leiden erreichte im Dezember
1902 seinen Höhepunkt, sodaß das Aeußerste für ihr Leben zu befürchten war.
Jn kurzer Zeit entstanden 78 Wunden oder Löcher bis zur Größe eines Fünf-
frankeiistückes. Vom Knöchel bis über die Kniegegend war das Bein geschwollen,
entzündet, rotbraun wie gebraten, überzogen und gefüllt mit stinkender, jauchiger
Substanz, von den Schmerzen gar nicht zu reden. Tagelang lag sie in
vollständiger Apathie im àtte. Der Appetit fehlte ganz, es zeigten sich nur noch
Gelüste nach sauren und recenten Gemüsen. Jn dieser Zeit fiel mir durch Zufall
eine Broschüre dcr Privatpoliklinik Glarus in die Hände und fand ich darin eine
Abhandlung, die analog der Krankheit nieiner Frau ivar. Sofort wandte ich mich
brieflich an diese Anstalt und bekam nach zwei Tagen die Verordnungen zugesandt,
Nach 'Z-, Jahre waren sämtliche Wunden verschwundeu und zugeheilt. Das Bein,
welches vorher zi^ka 15 cm. dicker war als das andere, ist jetzt vollständig noriml.
D:e Behandlung erfolgte brieflich, ohne daß ein Arzt der Prioatpoliklimk das
Bein jemals gesehen hat. Am 20. Mai v. I. bestiegen wir den Uetliberg an der
steilen Nordseite, wobei meine Frau den Auf- und Abstieg in festem Tempo,
ohne abnorm zu ermüden, mitmachte. Ich habe somit nebst Gott die
Wiedererlangung der Gesundheit meiner Frau nur der Privatpoliklinik Glarus zu
verdanken. Ich empfehle allen denjenigen, welche gleiche oder ähnliche Leiden haben.
und diese gefahrlos heilen lassen wollen, sich vertrauensvoll an dieses Institut zu
wenden. Sttederdorsstraße 80, Zürich I, den 9. Oktober 1903. Josef Nagel, Graveur.
DiM- Die Echtheit der Unterschrift des Herrn Josef Nagel, Graveur, Zürich I,
bezeugt: Stadtammannamt Zürich I, den 9. Oktober 1903, der Stadtammann:
R. Amstad. -MW Adresse: Privatpoliklinik Glarus. Kirchstr- 405, Glarns.
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